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Zitat von kodi

Wenn du dich von der Rechts- & Amtssprache so angegriffen fühlst, dann wäre
vielleicht ein Job im Ausland besser. Rechts/Amtsdeutsch wird dir im Schulsystem
überall in Deutschland begegnen. Daran wird sich auch nichts ändern, weil es da um
rechtssichere Kommunikation geht und nicht um psychologische Befindlichkeiten der
Kommunikationsbeteiligten.

Völlig richtig. Und ich weiß, wovon ich rede (bzw. schreibe). Aus meiner Zeit in der Behörde
durfte ich eben solche Schreiben verfassen, die in der Sache klar zu sein hatten und damit
leider nicht das vom Gegenüber gewünschte Maß an Empathie und Verständnis aufweisen
konnten.
Das Problem ist hier in meinen Augen auch weniger das Amtsdeutsch als vielmehr die mitunter
völlig absurden Vorstellungen und Erwartungshaltungen derjenigen, die diese Schreiben
bekommen.
"Sie werden versetzt" oder "hiermit ordne ich sie ab" oder "hiermit beurlaube ich Sie" etc. sind
ganz normale Beschreibungen für Rechtsakte. Da geht es in der Tat nicht um Befindlichkeiten
des Gegenübers.
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